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1. Einführung 
Jedes Katalogisat verfügt über mindestens einen Haupt- und/oder Nebeneintrag. Diese 
Zugriffspunkte müssen eindeutig sein. Um diese Eindeutigkeit zu gewährleisten, werden 
Norm- oder Autoritätsdateien erstellt.  
Es gibt Autoritätsdateien für  

• Personennamen 
• Körperschaften 
• Titel 

2. Die Funktion einer Autoritätsdatei 
Mit der Wahl einer Ansetzungsform eines Personennamens oder eines 
Körperschaftsnamens werden Dokumente derselben Urheberschaft zusammengeführt. 
Damit Dokumente auch unter anderen Namensformen als der Ansetzungsform gesucht 
werden können, müssen die verschiedenen Namensformen in einem Autoritätssatz 
zusammengeführt werden. 
Die Autoritätsdatei dient auch der Herstellung von Bezügen zwischen verschiedenen AUT-
Einträgen wie Namensänderungen, Strukturänderungen bei Körperschaften und zwischen 
unterschiedlichen bibliographischen Identitäten bei Personen. 
Resultat: Die verknüpften Dokumente sind unter allen Namensvarianten auffindbar. Es spielt 
keine Rolle, ob nach der Hauptvariante (Ansetzungsform) oder nach einer Nebenvariante 
gesucht wird: die Zahl der Treffer ist immer identisch. 
3. Wann wird ein Autoritätssatz erfasst? 
3.1. Personennamen  

Für Personen werden Autoritätsdatensätze erfasst, wenn mindestens eine zusätzliche 
Namensform vorliegt. Dies kann sein  

• wenn ein anderer Name (z.B. Pseudonym) verwendet wird 
• wenn ein Namensteil (z.B. Vorname oder Familienname) dazukommt oder wegfällt 

(z.B auch Doppelnamen) 
• wenn der Name geändert wurde (z.B. durch Heirat) 
• wenn ein Name in verschiedenen Schreibweisen vorliegt 
• wenn ein Name aus einer nicht lateinischen Schrift kommt (z.B. wenn er transliteriert 

oder transkribiert wurde)  
• wenn verschiedene Sprachformen des Namens vorliegen 

3.2. Körperschaftsnamen, auch Gebietskörperschaften  

Für Körperschaften wird immer ein Autoritätsdatensatz erfasst. 
3.3. Kongressnamen 

Ein Kongressnamen wird im weitesten Sinne als Körperschaft angesehen. Für einen 
Kongressnamen wird deshalb immer ein Autoritätsdatensatz erfasst, sofern der Kongress 
einen Eintrag erhält (siehe: KIDS F-Kat. Teil I B, IDS 14. Kongresse und 
Ausstellungen). 
Bei Eintragungen von Kongressen wird unterschieden, ob es sich um einen Kongress mit 
einem spezifischen Kongressnamen handelt (711) oder um einen Kongress einer 
Körperschaft (710). 
3.4. Ausstellungsnamen  

Für Ausstellungsnamen wird immer ein Autoritätsdatensatz erfasst, sofern die Ausstellung 
eine Eintragung erhält (siehe: KIDS F-Kat. Teil I B, IDS 14. Kongresse und 
Ausstellungen). 
Ebenfalls werden die Ausstellungsstätten (Museen, Galerien) wie Körperschaften betrachtet 
und daher wird für sie ein Normdatensatz erstellt. 

http://www.informationsverbund.ch/old/KIDS/Kap14.pdf
http://www.informationsverbund.ch/old/KIDS/Kap14.pdf
http://www.informationsverbund.ch/old/KIDS/Kap14.pdf
http://www.informationsverbund.ch/old/KIDS/Kap14.pdf
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3.5. Einheitstitel 

Anleitung folgt später 
4. Die Autoritätsdatei SGB10 und die Abfrage im Verbundkatalog 
Die Autoritätsdatei ist eine separate Datei mit dem Code SGB10 und der Bezeichnung 
"SGB10 AUT-Datei".  
In ihr werden die Ansetzungsformen von Personennamen, Körperschaften und Titeln und 
den dazugehörenden Nebenvarianten und Verweisungen erfasst. 
Damit die Daten aus der AUT-Datei für Benutzer bei der Recherche wirksam sind müssen 
die Katalogisierenden das Katalogisat in der BIB-Datei (SGB01) mit den Daten aus der AUT-
Datei (SGB10) verknüpfen. Sind die AUT-Datensätze einmal mit der SGB01 verknüpft 
werden sie in den entsprechenden Indices (F3) angezeigt. 
4.1. Indexsuche im Verbundkatalog (SGB01)  

Bei der Indexsuche im Verbundkatalog (SGB01) ist ersichtlich, ob ein Indexeintrag mit einem 
Autoritätsdatensatz verknüpft ist.  
In den Spalten Norm.Info wird angezeigt, dass der entsprechende Eintrag verknüpft ist. Die 
Anzeige der Norm.Info. ist identisch mit derjenigen in der Autoritätsdatei.  

 

 
Bei dieser Anzeige handelt es sich um eine reine „Fenster“-Funktion. Der AUT-Satz kann 
weder bearbeitet noch in die Katalogisierung geschoben werden. Er kann aber mit dem 
Knopf “Details“ (wird aktiv beim Markieren eines Eintrags) angeschaut werden.  
Beispiel: Indexsuche in der Indexliste Autoren der bibliographischen Datei (SGB01), 
Anzeige der Details (Verweisungsliste) = Autoritätsdatensatz.  
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Bei der Anzeige wird unterschieden zwischen Hauptvariante (Feld 1xx) und Nebenvariante 
(Feld 4xx).  

 
Bei der Hauptvariante werden alle verknüpften Treffen angezeigt. Erfolgt die Indexsuche mit 
einer Nebenvariante, wird nur der Indexeintrag angezeigt, ohne die Anzahl Treffer.  
Um die mit dem Eintrag verknüpften Titel angezeigt zu erhalten, muss über "Details" => 
"Gehe zu"  zuerst die Hauptvariante im Index aufgerufen werden.  
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Die Suche nach Paul Antschel zeigt uns: 

 

 
Paul Antschel ist eine Nebenvariante, es wird daher ein + angezeigt und keine Anzahl 
Treffer. 
Man kann an dieser Stelle keine Datensätze ansehen.  

 
Klickt man auf eine Nebenvariante erhält man oben gezeigte Meldung. Mit "Details" kann 
der mit der Nebenvariante der Ansetzungsform verknüpfte Autoritätsdatensatz aufgerufen 
werden und mit "Gehe zu" kann man zur Hauptvariante wechseln. 
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Die Funktion "Gehe zu" in der Verweisungsliste (Anzeige mit der Schaltfläche "Details") 
kann auch bei "Siehe-auch-Verweisungen“, z.B. frühere/spätere Namen einer 
Körperschaft, verwendet werden.  
5. Arbeiten mit der Autoritätsdatei während dem Katalogisieren 

 Beim Katalogisieren müssen alle Felder 1xx, 7xx, 6xx, 240 und 730 mit F3 im Index 
überprüft werden. 

5.1. Der Eintrag ist im Index vorhanden 

  Wenn der Eintrag im Index vorkommt, muss er immer mit der Schaltfläche 
"Übernehmen" ins Katalogisat übernommen werden, dies gilt auch, wenn es sich um 
einen Eintrag mit Unterfeldern handelt (Lebensdaten, Berufsdaten …) 

 

 
 
Im Beispiel von Hans Magnus Enzensberger wurde dies nicht gemacht, deshalb haben wir 
hier einen mit den Normdaten verknüpften und einen nicht verknüpften Eintrag. 
Auch beim zweiten Beispiel von Meier, E. und Meier, E wurde Meier, E. nicht übernommen, 
deshalb haben wir zwei Einträge. 

 
 
Die Anzeige von Hauptvariante und Nebenvarianten ist die gleiche wie in der Indexsuche.  
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Mit der Schaltfläche "Gehe zu" wechselt man von der Nebenvariante zur Hauptvariante. 
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Die Schaltfläche "Details" zeigt den gesamten Autoritätsdatensatz aus SGB10, inklusive den 
Bemerkungsfeldern 667, 670, 680. 
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Die Schaltfläche "Anzeige" listet alle Titel auf die mit diesem Eintrag verknüpft sind. Dies 
kann z. Beispiel benutzt werden um den Autor eines Katalogisats zu identifizieren. 

 

 
Von dieser Stelle aus kann man mit der Schaltfläche "Auswählen" die markierte Aufnahme 
im Katalogisierungsmodul öffnen. 
Mit der Schaltfläche "Vollanzeige" können die ganzen Katalogisate angeschaut werden.  
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5.2. Der Eintrag ist nicht im Index vorhanden 

Ist der Eintrag nicht im entsprechenden Index enthalten, können die Autoritätsdateien 
SGB10 (Autoren, Körperschaften, Titel, Kongresse) und SGB12 (Schlagworte) mit Ctrl + F3 
direkt abgefragt werden. Eine Autoritätsdatei zeichnet sich dadurch aus, dass jeder Eintrag 
einen Norm.Info.-Hinweis hat. 

 

 
Ist der Eintrag weder im Index von SGB01 noch in der Autoritätsdatei vorhanden, müssen 
die Katalogisierenden sich überlegen, ob ein Autoritätsdatensatz erfasst werden sollte. Dafür 
gelten die Kriterien in Kapitel 3 Wann wird ein Autoritätsdatensatz erfasst?  
6. Normdateien für das SGBN 
Damit nicht jede Bibliothek selbst Autoritätsdatensätze herstellen muss und alle die gleichen 
Recherchen durchführen müssen, erstellen die Nationalbibliotheken wie z.B. die Library of 
Congress und die Deutsche Nationalbibliothek "Normdateien", die alle abfragen können. 
Bevor ein Autoritätsdatensatz angelegt wird, müssen zwingend die folgenden 
Referenzdateien abgefragt werden. 
Gehe zu: Körperschaften, Personennamen 
Körperschaften Bemerkungen 
LoCNA 
Die erste Referenzdatei für Neuansetzungen 
ist gemäss KIDS die LoCNA (Library of 
Congress Name Authority File) 

 
Online Zugriff über 
>>Search Authorities<< und dann unter Search 
Type: "Name Authority Headings" auswählen 

LoCNA mit Sonderzeichen 

 
 
Auch die British Library arbeitet mit der LoCNA, 
deshalb kann man die LoCNA auch über den 
"British Library Integrated Catalogue" abfragen, 
indem man eine Recherche macht und dann den 
Normdatensatz aufruft. 

Körperschaften (Forts.) Bemerkungen 

http://authorities.loc.gov/cgi-bin/Pwebrecon.cgi?DB=local&PAGE=First
http://catalogue.bl.uk/F/?func=file&file_name=login-bl-list
http://catalogue.bl.uk/F/?func=file&file_name=login-bl-list
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GKD  
Die GKD (Gesamtkörperschaftsdatei) ist die 
zweite Referenzdatei 
Sie ist über das Hochschulbibliothekszentrum 
Nordrhein-Westfalen (hbz) online abfragbar. 

 
Direkter Link zu "Körperschaftsdaten - Einfache 
Suche"  
Zu Beachten ist, dass die GKD Ansetzungs- und 
Verweisungsformen von Körperschaftsnamen 
enthält, die nach den "Regeln für die alphabetische 
Katalogisierung" (RAK-WB) erstellt worden sind. 

Die Deutsche Nationalbibliothek 
Bibliothek (DNB) 
Auch über die Online-Kataloge der DNB kann 
die GKD auf zwei Arten abgefragt werden.  
 

 
 

1. Im Rahmen der Katalogabfrage den 
Normdatensatz aufrufen. 

2. Im Rahmen der Katalogdatenbank ILTIS über 
Z39.50-Gateway 
 
Suche im Pull-down-Menu unter 
- Körperschaft (Wort) oder unter  
- Vollständiger Körperschaftsname 

Helveticat professionell 
Helveticat prof. ist die dritte Referenzdatei, 
vor allem für die Ansetzung von 
schweizerischen Körperschaften 
Helveticat ist der Online-Katalog der 
Schweizerischen Nationalbibliothek (SNB), 
der Spezialbibliothek für Helvetica. 

 
Die Autoritätsdatensätze mit Verweisungen können 
bei einer Index-Suche angezeigt werden, für 
Körperschaften wähle im Pull-down-Menu "AutorIn" 

BnF Autorités 
Vierte Normdatei, vor allem für die Ansetzung 
von französischen Körperschaften ist die 
"BnF Autorités" erstellt von der Bibliothèque 
nationale de France.  

 

Personennamen Bemerkungen 
LoCNA 
Die erste Referenzdatei für Neuansetzungen 
ist gemäss KIDS die LoCNA (Library of 
Congress Name Authority File) 

 
Online Zugriff über 
>>Search Authorities<< und dann unter Search 
Type: "Name Authority Headings" auswählen 

LoCNA mit Sonderzeichen 

 
 
Auch die British Library arbeitet mit der LoCNA, 
deshalb kann man die LoCNA auch über den 
"British Library Integrated Catalogue" abfragen, 
indem man eine Recherche macht und dann den 
Normdatensatz aufruft. 

  

Personennamen (Forts.) Bemerkungen 
PND  
Die zweite Referenzdatei ist die 
Personennamendatei der Deutschen 
Nationalbibliothek. 
Sie ist über das Hochschulbibliothekszentrum 
Nordrhein-Westfalen (hbz) online abfragbar. 

 
Direkter Link zu "Personennamendaten - Einfache 
Suche" 

http://193.30.112.134/F?func=find-a-0&local_base=hbz11
http://dispatch.opac.ddb.de/DB=4.1/
http://dispatch.opac.ddb.de/DB=4.1/
http://z3950gw.dbf.ddb.de/z3950/zfo_get_file.cgi?fileName=DDB/searchForm.html
http://libraries.admin.ch/cgi-bin/gw/chameleon?skin=cat
http://catalogue.bnf.fr/jsp/recherche_autorites_bnf.jsp?host=catalogue
http://authorities.loc.gov/cgi-bin/Pwebrecon.cgi?DB=local&PAGE=First
http://catalogue.bl.uk/F/?func=file&file_name=login-bl-list
http://catalogue.bl.uk/F/?func=file&file_name=login-bl-list
http://193.30.112.134/F?func=find-a-0&local_base=hbz10
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Die Deutsche Nationalbibliothek 
Bibliothek (DNB) 
Auch über die Online-Kataloge der DNB kann 
die PND auf zwei Arten abgefragt werden.  
 

 
 

1. Im Rahmen der Katalogabfrage den 
Normdatensatz aufrufen. 

2. Im Rahmen der Katalogdatenbank ILTIS über 
Z39.50-Gateway 
 
Suche im Pull-down-Menu unter 
- Autor oder unter  
- Personen 

Helveticat professionell 
Dritte Referenzdatei, vor allem für die 
Ansetzung von schweizerischen 
Personennamen ist Helveticat prof. 
Helveticat ist der Online-Katalog der 
Schweizerischen Nationalbibliothek (SNB), 
der Spezialbibliothek für Helvetica.  

 
Die Autoritätsdatensätze mit Verweisungen können 
bei einer Index-Suche angezeigt werden 

BnF Autorités 
Vierte Normdatei, vor allem für die Ansetzung 
von französischen Personennamen ist die 
"BnF Autorités" erstellt von der Bibliothèque 
nationale de France. 

 

7. Meldungen zum Erstellen von Autoritätsdatensätzen im SGBN (Stand 
11.2007) 

In einer ersten Phase werden die Katalogisierenden der Kantonsbibliothek AUT-Sätze 
erfassen. In einer zweiten Phase, nach einer Schulung, werden dann auch andere 
Katalogisierende im SGBN AUT-Sätze (Personennamen, Körperschaften, Kongressnamen, 
Ausstellungen) erfassen können. 
Diejenigen, welche keine AUT-Sätze erstellen können, melden Brigitta Baltensweiler, dass 
ein AUT-Satz erstellt werden sollte. 
1. Die Katalogisierenden setzen den Eintrag gemäss den Ansetzungsregeln der KIDS-

Formalkatalogisierung, Teil II: Eintragungen, Ansetzungen, Verweisungen im 
entsprechenden Feld an. 

2. Sie eruieren in den oben erwähnten Normdateien ob und wie der AUT-Satz heissen 
sollte.  

3. Der oder die vorhanden Normdatensätze können mit Copy + Paste in ein E-Mail oder ein 
Word-Dokument kopiert werden und an Brigitta gesandt werden  
oder 
ausgedruckt und an Brigitta gesandt werden. 

Beispiele von Meldungen:  
1. Beispiel: Körperschaft: 
Körperschaft bereits als AUT-Satz vorhanden, aber Verweisungsformen sind nachzutragen 
GKD: 
ID-Nummer    1006900-8   

Ansetzung    Leo Baeck Institute   

Bemerkung    Zentren in New York, London u. Jerusalem; Ges.   

Abkürzung    LBI   

Daten z. Körp    1954 -   

 

http://dispatch.opac.ddb.de/DB=4.1/
http://dispatch.opac.ddb.de/DB=4.1/
http://z3950gw.dbf.ddb.de/z3950/zfo_get_file.cgi?fileName=DDB/searchForm.html
http://libraries.admin.ch/cgi-bin/gw/chameleon?skin=cat
http://catalogue.bnf.fr/jsp/recherche_autorites_bnf.jsp?host=catalogue
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1. Verweisung    Baeck Institute   

2. Verweisung    Leo-Baeck-Institut   

3. Verweisung    Baeck-Institut   

4. Verweisung    Leo Baeck Institute of Jews from Germany   

5. Verweisung    Baeck Institute of Jews from Germany   

 
LoNA: 
LC Control Number: n 50078516  

HEADING: Leo Baeck Institute 
000 01201cz a2200289n 450 
001 2803474 
005 20060810033128.0 
008 810211n| acannaabn |a ana  
010 __ |a n 50078516 |z n 83023899 |z n 88037102  
035 __ |a (OCoLC)oca00112165 
035 __ |a (DLC)n 50078516 
040 __ |a DLC |b eng |c DLC |d DLC |d OCoLC |d DLC-S |d InU |d 

DLC-R 
110 2_ |a Leo Baeck Institute 
410 2_ |a  
410 2_ |w nna |a Leo Baeck Institute of Jews from Germany 
410 2_ |a Leo Baeck Institut 
410 2_ |a Baeck Institute of Jews from Germany 
410 2_ |a Baeck Institut 
410 2_ |a Baeck Institute 
410 2_ |a  
410 2_ |a LBI 
670 __ |a Its Publications. 
670 __ |a Revolution and evolution, 1848 in German-Jewish history, 1981:

|b verso of t.p. (Leo Baeck Institut) p. ix (Leo Baeck Institute) 
670 __ |a - , 

1979: |b ) 
670 __ |a Its Overview, 2001: |b p. 4 of cover (Leo Baeck Institute, 

founded in 1955, headquarters in New York, other offices in London, 
Jerusalem, and, since 2001, in Berlin); p. 2 (LBI) 

953 __ |a xx00 |b kb01 
 
2. Beispiel: Körperschaft 
Vorlage: Mittelstandsgemeinschaft Foto-Marketing (MFM) 
GKD: 

 

http://www.loc.gov/marc/authority/ecadhead.html
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ID-Nummer    5070236-1   

Ansetzung    Mittelstandsgemeinschaft Foto-Marketing   

Abkürzung    MFM   

1. Verweisung    Bundesverband der Pressebild-Agenturen und Bildarchive / Mittelstandsgemeinschaft 
Foto-Marketing   

 
LoCNA: nicht vorh. 
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